
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB)

der BACOS Kampfkunstschulen
(Stand: 2026)

§ 1 Geltungsbereich
Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) regeln die Mitgliedschaft und Teilnahme am Trainingsbetrieb der Bacos Kampfkunstschulen (nachfolgend „Schule“ genannt). Sie gelten für alle Mitglieder unabhängig von Alter oder Tarif.
§ 2 Vertragsschluss
Der Vertrag kommt durch schriftliche oder elektronische Anmeldung und Annahme durch die Schule zustande.
Mit Vertragsschluss bestätigt das Mitglied, diese AGB gelesen, verstanden und akzeptiert zu haben.
§ 3 Vertragslaufzeit und Kündigung
1. Die Mindestvertragslaufzeit beträgt wahlweise 8 Monate oder 16 Monate.
2. Nach Ablauf der Mindestvertragslaufzeit verlängert sich der Vertrag auf unbestimmte Zeit, sofern er nicht mit einer Frist von einem Monat gekündigt wird.
3. Nach der Verlängerung kann der Vertrag jederzeit mit einer Frist von einem Monat gekündigt werden.
4. Die Kündigung kann schriftlich, per E-Mail oder online (Kündigungsbutton) erfolgen.
§ 4 Tarife und Leistungen
1. Die Schule bietet folgende Tarife an:
Premium-Tarife
(2 Trainingseinheiten pro Woche, mehrere Klassen)
Premium 8: 77 € monatlich
Premium 16: 72 € monatlich
Premium 8 Schüler: 72 € monatlich
Premium 16 Schüler: 67 € monatlich
Standard-Tarife
(1 Trainingseinheit pro Woche, eine Klasse)
Standard 8: 57 € monatlich
Standard 16: 52 € monatlich
2. Zusätzlich wird eine einmalige Anmeldegebühr von 25 € erhoben.
3. Die Nutzung der Schule ist auf die im jeweiligen Tarif enthaltenen Trainingseinheiten beschränkt.
§ 5 Beiträge und Zahlung
1. Die Mitgliedsbeiträge werden monatlich im Voraus erhoben.
2. Die Zahlung erfolgt bequem per SEPA-Lastschrift bis spätestens zum 5. Werktag des laufenden Monats.
3. Entstehende Kosten durch Rücklastschriften trägt das Mitglied.
§ 6 Außerordentliche Kündigung
Eine vorzeitige Kündigung vor Ablauf der Mindestvertragslaufzeit ist möglich, wenn ein wichtiger Grund vorliegt, insbesondere bei:
dauerhafter Sportuntauglichkeit (ärztlicher Nachweis erforderlich),
Wohnsitzwechsel über mehr als 50 km Entfernung vom Schulstandort.
In diesen Fällen gilt eine Kündigungsfrist von einem Monat.
§ 7 Ruhen der Mitgliedschaft
1. Bei längerer krankheitsbedingter Trainingspause kann die Mitgliedschaft nach Vorlage eines ärztlichen Attests ruhend gestellt werden.
2. Während des Ruhens werden keine Beiträge erhoben.
3. Die Vertragslaufzeit verlängert sich entsprechend um die Dauer des Ruhens.
§ 8 Trainingsbetrieb
1. Das Trainingsangebot wird mit großer Sorgfalt geplant und durchgeführt. Änderungen bei Trainingszeiten, Kursplänen oder Trainern sind möglich und berechtigen nicht zur Kündigung, solange der Trainingszweck erhalten bleibt.
2. Nicht wahrgenommene Trainingseinheiten (z. B. wegen Krankheit, Urlaub oder beruflicher Verpflichtungen) können nicht nachgeholt oder erstattet werden.
§ 9 Schließzeiten
1. Die Bacos Kampfkunstschulen bleiben an gesetzlichen Feiertagen geschlossen.
2. Zusätzlich finden jährlich bis zu drei Wochen Schließzeit während der Sommerferien sowie eine Schließzeit während der Weihnachtsferien statt.
3. Die genauen Zeiträume werden rechtzeitig bekannt gegeben.
4. Diese Schließzeiten sind bei der Gestaltung der Mitgliedsbeiträge bereits berücksichtigt.
§ 10 Miteinander und Hausordnung
1. Ein respektvoller, fairer und rücksichtsvoller Umgang miteinander ist Grundlage unseres Trainings.
2. Saubere Sportkleidung, gepflegte Hygiene sowie das Ablegen von Schmuck dienen der Sicherheit aller.
3. Alkohol, Drogen und Rauchen sind in den Schulräumen nicht gestattet.
4. Den Anweisungen des Trainer- und Organisationsteams ist Folge zu leisten.
§ 11 Haftung und Trainingsrisiko
1. Kampfsport ist ein körperlich intensiver Sport. Auch bei sorgfältiger Anleitung lassen sich Verletzungen nicht vollständig ausschließen.
2. Die Teilnahme am Training erfolgt freiwillig. Das Mitglied erklärt sich mit den sportarttypischen Körperkontakten und Einwirkungen einverstanden.
3. Für Verletzungen oder Schäden, die aus typischen Risiken des Kampfsports entstehen, übernimmt die Schule keine Haftung, sofern kein vorsätzliches oder grob fahrlässiges Verhalten der Schule oder ihres Personals vorliegt.
4. Für mitgebrachte Gegenstände oder Wertsachen wird keine Haftung übernommen.
§ 12 Gesundheit und Versicherung
1. Jedes Mitglied ist selbst dafür verantwortlich, sportlich belastbar zu sein und über ausreichenden Kranken- und Unfallversicherungsschutz zu verfügen.
2. Bei ansteckenden Erkrankungen ist eine Teilnahme am Training nicht gestattet.
§ 13 Höhere Gewalt und Online-Training
1. Sollte der Trainingsbetrieb aufgrund höherer Gewalt (z. B. behördliche Anordnungen) vorübergehend nicht möglich sein, besteht kein Anspruch auf Schadensersatz.
2. In solchen Fällen kann das Training ersatzweise online angeboten werden.
§ 14 Beitragserhöhungen
1. Nach Ablauf der Mindestvertragslaufzeit können die Beiträge angepasst werden.
2. Erhöhungen von mehr als 15 % berechtigen zur Kündigung innerhalb von 4 Wochen nach Bekanntgabe.
§ 15 Foto- und Videoaufnahmen
1. Die Schule darf im Trainingsalltag entstandene Foto- und Videoaufnahmen für eigene Werbezwecke (z. B. Website, Social Media, Flyer) verwenden.
2. Die Nutzung erfolgt ohne Namensnennung.
3. Diese Einwilligung kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden.
§ 16 Kommunikation
Die Schule informiert ihre Mitglieder per E-Mail oder Messenger-Diensten über Trainingszeiten, Termine und Neuigkeiten.
Ein Widerruf dieser Einwilligung ist jederzeit möglich.
§ 17 Mitgliedskarte
1. Jedes Mitglied erhält eine persönliche Member Card.
2. Bei Verlust oder Ersatz wird eine Gebühr von 15 € erhoben.
§ 18 Schlussbestimmungen
Sollte eine Bestimmung dieser AGB unwirksam sein, bleibt die Wirksamkeit der übrigen Regelungen unberührt.
Es gilt deutsches Recht.
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